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Lebenslauf         

    
 
Persönliche Angaben 

 
Geboren am   18. November 1966 in Bielefeld 
Nationalität   deutsch 
 
 
 
Berufliche Stationen 

 
01/01/2018 – heute Leibniz-Gemeinschaft 
 Generalsekretärin 
 
 
01/09/2007 – 31/12/2017 Europäische Weltraumorganisation (ESA) 
 Head of the Human Resources Department 
 
 
01/08/2004 – 31/08/2007 Westfälische Wilhelms Universität Münster 
    Kanzlerin 
 
 
01/02/1996 – 31/07/2004 Technische Universität Dortmund 

Dezernentin für akademische und studentische 
Angelegenheiten/ Ständige Vertreterin des Kanzlers (ab 2002)  

 
 
01/071994 – 31/01/1996 Universität Bielefeld 
 Justiziarin im Dezernat für akademische und studentische 

Angelegenheiten 
 
  
     
Funktionen 

 
Seit 2023 Mitglied im Universitätsrat der Friedrich-Schiller-Universität 

Jena 
 

Mitglied im Vorstand des Vereins zur Förderung des deutschen 
und internationalen Wissenschaftsrechts e.V. 

 
Seit 2021 Mitglied im Administrativen Beirat zum Aufbau des „Deutschen 

Zentrums für Astrophysik“ (DZA) 
 
 Mitgliedschaft im Kuratorium des Zentrums für 

Wissenschaftsmanagement e. V. (ZWM) 
 
Seit 2020 Mitglied im Administrative Advisory Committee des Deutschen 

Elektronen-Synchrotron DESY 
 
Seit 2019  Mitglied im Herausgeberkreis der Zeitschrift „Forschung.  

Politik – Strategie – Management“  
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2007 – 2022 Mitglied im Hochschulrat der TU Dortmund 
 
 
2018 – 2022 Mitglied in der Programmkommission Raumfahrt des Deutschen 

Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR) 
 
2009 – 2017 Vice-Chair International Program/Project Management 

Committee (International Astronautical Federation)  
 
2006 – 2007  Stellvertretende Bundessprecherin der Kanzlerinnen und 

Kanzler der Universitäten Deutschlands 
 
2004 – 2007 Vorsitzende des Arbeitskreises Fortbildung im Sprecherkreis 

der Kanzlerinnen und Kanzler der Universitäten Deutschlands 
 

2004 – 2007   Mitglied im Aufsichtsrat des Universitätsklinikums Münster 
 
 
 
Akademische Ausbildung 

 
1999 Doktor der Rechtswissenschaft, Universität Bielefeld 

(„Öffentlich-private Partnerschaften in der kommunalen 
Stadtentwicklung“) 

 
1994 Zweite juristische Staatsprüfung, Landesjustizprüfungsamt 

NRW 
 
1990    Erste juristische Staatsprüfung, Justizprüfungsamt OLG Hamm 
 
 

 


